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NreiZämtliche ^erlautbarunZen.
Z. 1263- (2) Nr . 22i55.

K u n d m a c h u n g .
Nachdem der bestehende Pachtcontract,

lvegtn Belstcllung der Vorspann >n der Marsch-
fiatlcn Laidock mil Elide October d. I . , zu
Ende geht/ so wnd die dicßfalllge wettere
Versteigerung für das erste M,litär-Halbjahr
,835/ d. i. vom i . November i83^ blS z.
Ma» i 8 3 5 , am 8. October d. I . , Vornnt«
tags bel dilscm Krelsamte abgehalten werden,
wozu die Pachtluft'gen mit dem Bemerken ;u
erscheinen t)>em>t eingeladen weiden , daß sich der
ticitant l'or Beginn der kicitatlon zur ^elstung
«iner haaren odcr fideijussorischen Eaucion pr.
Zoo fi. herbeizulassen hat. — K. K. Kreis-
amt Laibach am 25. September 18Z4.
Z. 1269. (2) (> ^ « - ^ ^ ^ ^ « » » « .

K u n d m a c h u n g .
Für den Gebrauch deS Earlstadter Ver-

pflege,Maaa,ins »st dle Beischaffung von 2.)
Z o o K u i r e l i i s l a f t e r , g^c) z o l l , g e n , ^ k a n t i g
b e h a u e l i r r , w e i c h e n U n t e r l a g e l i , i n S t ü c k e n v o n
H bisi 6 Klafter lange , und dazu b.) i I 5
Stücke, ^ 5 zölilge und Z Schuh lange,
weiche, /̂  kantlg behauene Polsterhölzer, c.)
Zoo Kurrenlkiafter , 6^7 zöllig? , 4 kantig
behauene weiche llnterlagen, in Stücken von
H bis 6 Klaftern, und hiezu 6.) i35 Stück,
5)6 zöll,ge und 3 Echuh lange, weiche ,
4 kcmug behaucne Polfterhöl^cr nothwendig,
worüber am 20. October 18ZH unter Vorbe-
halt der höheren I^atificalion in der hiesigen
k. k. Mllltar,Hauptl'crpftegsMagazins-Kanz-
lei eine öffentliche M'nuendo - Vcrfteigerllng,
Vormittags um zo Uhr Eta t t sinden w>rd.
Diejenigen, welche d>e conlraclmaßlge liefe«
rung dieser obbeschrichenrn, vollkommen au?e
gearbeitet, bl^ nach Carlstadt zu stellenden Un-
terlag- und Polsterhölzer zu übernehmen ge-
denken, wollen sich cm obigen Jage zur dleß-
falligen commlsslontllen Verhandlung e,nsin-
den, und sich zugleich über ihre kicfcrungkfa-
h'gkeit ausweisen. — K. K. Kreisamt Laibach
«m 20. September i33^.

Z. 1253. lZ) Nr . 1,982'
K u n d m a c h u n g .

Das E i n - und Ausnictcn der Eisen,
dann die Reparatur der alten Nietcil'cn für
die Sträfimge im hlerortigen Strafhouse für
die Zeit rom ,. November 18)4 bishm i855,
rvird,n Gcmäßheit hoher Gubernial^Wetsung
vom 12. l. M . , Z. ^ 6 ^ 8 , mittelst öffentli-
cher Limation am i.October d. I . , um y Uhr
Morgens, bci diesem Kreisamte dem Mlndest»
bletcr überlassen werden. — Wozu demnach
die Uitternchlmmgslustigen mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß hiebel auf einen an-
nehmbarcn Anbot auch für drei Jahre Rück«
sicht genommen werden wird. — K. K. Kreise
omt kalbach am 20. September i63^.

Z. 1254. (Z) 2^-. 21961.
K u n d m a c h u n g .

Das bei dem hiesigen Strafhause am
Schloßbcrgs, dann bci dem hierortigen Inqu i :
sitionshause in dem Zeitraume vom 1. Novem-
ber i6Z4 bishin :855, außcr Gtbrauchkom«
wende alte ^agerstroh, wird in Folge hohen
Gube''nial«Erlasses vom 12. d. M, , Z. i l )3 l9 ,
,m Wege dcr öffentlichen Versteigerung am
^. October d. I . , um 9 Uhr Vormittags,
bci diesem Krcisamte dem Mcistbieter überlas«
sen wcrdcn. — Diejenigen, welche dieses alte
Lagn-stroh übernehmen wollen, werden daher
hiemit zur Erscheinung bei obbesagtcr Licitatlon
eingeladen. — K. K. Krelsamt Lalbach am
20. September i65/ l .

Htavt - unv lanvrechttiche ^erlsutvarnngen.
Z. l 2 / ^ . (3) ^ Nr . 6 5 / l .

Von dem k. k. tz?tadt» und Landrechle ,n
Krain wi:d bekannt gemacht: Es sei auf An-
suchen dcs Frarz Kuppitsch, in die Feilbietung
dest demselben/ dann dem Matthäus und Jo-
hann Kuppüsch eigenthümlichen, in der S t .
Peters.Vorssc^t, «ud ^onsc. Nr . 8 geleglnen,
auf IZZo fi. ^0 kr. gerichtlich geschätzten Hau-
ses gewilliget worden, zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den 20. October l. I . , Vo r ,
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mittags um 10 Uhr vor dlefem k. k. Stadt-
und kandrechte bestimmt wird.

Die Kaust^ftigen weiden hievon mit d«m
Belsaye erinnert, daß d<e Schätzung, dann d>e
^>c«iüticnßbcdtngnlffe in der dießl^ndrechtli-
Hen Registratur, dann bei Dr. Homann nne
gesehen werden können.

kalbach den i3 . September i33^.

Z. 12^5. (3) ^ Nr . 655^.
Von dem f. k. tz?tadt- und Landreckte m

Krain wird bekannt gemacht: Es lcl über An,
suchen des Or. MarlMlllan W^rchach, Cura-
tors der minderjährigen ^ranclSc^ Gchldan,
als erklärten Er^en zur Erforschung der Schul-
denlast nach der am 4. August l834 verstorbe-
nen Fra^clsca Kchidan, die Tag>ayung auf
den 20. October l . I . , Vormittags um q Uhr
vor dlesem k. k. Stadt - und Landrechte be»
Nimmet werden, bei welcher alle I?n?, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansvruch zu stellen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechtß^eltend
dirlhun sollen, wldrlgens sie die Folgen des §.
Ll/4 b. G. B. sich selbst zuzuschrelben haben
werden.

La,bach den i3 . September i33H.

Aemtlicl;e ^erlantvarung3n.
Z. 12Z9- (2) Nr . 23g.

A li k ü n d i g u n g.
Am 3. October i 354 , Vormittags !0

t lh r , werden in dem k. k. Hofgestütle zu Lip«
pl jh , nachstehende l i Stück gemusterte Pfer-
de, und zwar: Grundbuchs-Nr. 19. Conver-
sano, Falb, ^.nno 1822 geboren, l 5 Faust,
2 Zoll hoch, Karster, Neltpferd; Grundbuchs^
Nr . 3c>, S ig lavy, Braun, ^ i lna 1828 gê
boren, 14 Faust, 1 Zoll hoch, Karsser, Rett-
pferd; Grundduchs-Nr. 3 / , Famosa 263. ,
Rapp, /Vun0 l 8 i 5 geboren, i 5 Faust Hoch,
Karster, Zuchtstutte; Grundbuchs- Nr . 9 3 ,
Famosa 6t3. , Schimmel, ^una 1820 gebo-
ren, i 5 Fn,s t , 3 Zoll hoch, Kladruber,
Zuchtstutte; Grundbuchs-Nr. i/»9, Pastorella
,5ta., Schimmel, ^nna 1822 geboren, 16
Faust, l Zoll hoch, Kladruber, Zucktstutte;
Grundbuchs-Nr. «7/ Generalissimus, Schun-
mel, ^.naa l332 geboren, 14 Faust, 1 Zoll
hcch, Karstcr, Hengstfüllen; Grundbuchs-Nr.
27, Sacramosa, Schimmel, ^.lino ,333 ge-
boren , 12 Faust, 2 Zoll hoch , Karster,
Hengstfüllen; Grundbuchs-Nr. 3Z, Conversa-
na, B r a u n , ^nno i t t3 l geboren, 1/^ Faust
hoch, Karstcr, Stuttfüllenj Gnmobuchs-N^.

8, Gravisa, Schimmel, ^nno i832 geboren,
1^ Faust, 3 Zoll hoch, Karster, Stut t fü l len,
Grundbuchs ' Nr . n , Mascovita, Soinn-.er-
rapp, ^nl^0 i832 geboren, 12 Faust, 3 Zoll
hoch, Karster, S tunfü l len ; und Grundbuchs-
Nr . 2 4 , Ncbella, B raun , ^mio ,63/. ge«
boren, 7 Faust, 2 Zoll hoch, Karsicr,
Stut i fü l len; mittelst öffentlicher Licitation al,
den Meistblctenden gegen gleich bare Bczah,
lung hintangegcben werden.

Von dem k. k. Karster Hofgestüttamte.
kipp:;a den 23,'Seotember ,63^.

Z. 1247. (3) N r . i 4o25 .^ I1 l .
K u n d m a c h u n g .

Die e. k. Eam?ral, Bezirks-Verwaltung
Laibach bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß
für den Weqmauchbe^ug an der Station Krae
xrn pr. i335< die ui?rte Pachtuersteigerung am
^. Occobcr l . I . , Vormittags von 9 bis 12
Ubr bei d^r loblichen Bezlrksobt-lgkcit Egg ob
Podpetsch auf dem Grunde der in der allgemei-
nen Kundmachung der Wegmauth - Verpach-
tungen, cl̂ c». 22. Ju l i l. I . , Zahl 12282,
enthaltenen Bestimmungen werde abgehallen
werden. Wozu d,e Pachilussigen mtt dem Bei«
saye ooiqeladen werden, daß dle ?>citatlonsbe-
dmgnisse hleramts, so wie auch bei der benann-
ten Bez»rksohrlgke,t eingesehen werden können.
— K. K. <5ameral-Be;lrks-Verwallung. Lai ,
back am 22. Gep;ember l83^.

Z. 1267. (2) N r . 494 l .
K u n d m a c h u n g .

I n Folge Genehmigung des hohen k.
k. Gubcrmums, 6cic>. ,9 . v. M . , Z. 17697,
wird am kl. k. M . October, früh 10 Uhr ,
die Veroachtung der Aufstellung, Abraumung
und Reparation der hiesigen stadllschen Markt«
Hütten auf die Zeit vom 1. November l. I .
bis Ende October i 8 3 7 , am Nathhause llcl-
tando abgehalten werden. — Der Ausrufs-
prtls für d»e Dauer eines Jahres wurde auf
/t2/>. st> festgesetzt. — Die weitern Llcitations»
bed,ngnlffe können im magistratlichen Expe-
dite emaesehen werden. — Stadtmagiflrat
laibach den 21. September i63ä»

Z^ i ' ^55 . (3) 3tr. 7653^366- U.
»ä ^ 0 9 3 .

K u n d m a c h e n ss.
Von der k. k. <3ameral«Bezirts,Verwal-

tung in G o r « wird zur Kenntniß gebracht,
daß zur Verpachtung des Bezuges der allg<-
mnnen V"'zehrung6steuer von W e i n , Fleisch
und Braznulvem »n den i " dem polttischln Be^
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zirke Wippach gehörigen Sttucrunterbezirken
Wlppach, S t . Ve i th , Schwarzenberg und
Zoll für das Verwaltuligsjahr i835 und nach
dem Wunsche der Pachilul^gcn unter den Be«
dingungen die das hohe Gubermal-Elrcular,

' ääo. Lalbach am 26. Juni i 3 3 ^ , Z. 9796,
vorschreibt, auch für das VerwalrungSj^dr
HÜ)6 und be;,chungswe»se 18I7 bel dieser Ca-
meral'Bezirks'Verwaltung am 6. October lüZ4
Nachmittags, eine öffentliche Versteigerung
werde abgehalten werden, model das gennschte
Verfahren durch Annahme von mündlichen und
schriftlichen Offerten unter den Bestimmungen
des oben bezeichneten Gubernlal-Eirculars be-
obachtet wird. — Der AusrufspreiS für die
Gewerbsclassen, um welche es sich handelt, auf
ein Jahr, wird folgender seyn: Für den Wein-
verschleiß/ dann Wem- und Odstmoftverschleiß
lm Kleinen sammt Buschenfchankerc» im Freien
für die genannten vier Eteucr-Unterbezirke
I342 ß. - - Für den Kleinoerschlelß uon Brannt-
wein, BranntwcinZe>st. l̂ queur und allen übti-
gen geistigen Getränken sammt dcr Büschen»
schankere« im freien in den nämlichen Unter,
bezirken i32 ft. — Für das Flnschausschvot-
t en , Fleischselchen, Würstmachen und Fleuch-
auskochen sammt der Leutgeberei un Freien in
denselben Bezirken 7 )2 ff. — D«e versiegel-
ten und mlt der Aufschrif t : O f f e r t f ü r den
B e z u g der a l l g e m e i n e n V e r z e h -
r u n g s steuerfür d e n W e i n , V r a n n t ,
w e i n u n d das F l e t s c h l n den z u m p o ,
l l t i s c h e n B e z i r k e W l p p a c h g e h ö r i»
g e n S t e u e r - U n t e r b e z » r k e n W l p ,
p a c h , S c . V e , t , S c h ' v a r z e n b e r g u n d
Z o l l f ü r d a s V c r w a l t u n q s j a h r ,335
u n d b e z i e h u n g s w e i s e i 836 u n d 1837
versehenen schriftlichen Offcrlen können bis
zum Tage dcr mündlichen Versteigerung bei
dieftr Ea^era l 'Bez i t ts .Verwal tUng, oder auch
wahrend der mündlichen Versteigerung dem
VerÜelgerungS, Commissar überreicht werden.
— Of fe r te , welche nach dem Schlußtermine
eintreffen, bleiben ausser aller Berücksichtigung,
und uon Anboten, welche abweichende Neben,
bedinqungen enthal ten, w,rd kcm Gebrauch
gemacht werden. — Die Offcrenten können
dei Eröffnung der Offerte zugegen seyn. —
Um sich zu versichern, daß nur verläßliche Un-
ternehmer m dlc Mitbewerbung treten, wird
«m V. ld i l lm von 10 oja des Ausrufspreises
gefordert^ welkes ,m Baren, oder »n öl^er«
leichischcn Staalsobl lgat ioncn nach dem l,tzt
bekannten Wlener Course bci »rgcnd einer Ca-
Mirül-Bezitks'3asse, ober bei irgend k i t u r Z o ^

amtscc>sse in I l v r i e n oder im Küssenlande er-
leg t , oder bet der Ueberreichung der Offert?,
oder endlich be> Eröffnung der mündlichen Ver-
steigerung geleistet werden muß. W l r o das V a -
dlum nicht be» der Eröf fnung der mündlichen
Versteigerung, oder nicht gleichzeitig nnt der
Offerte geleistet, so ,st sich über den Er lag
desselben bei der Versteigerung, uder »n dem
Offerte Mittelst des Orlginalllegschclnes aus»
zuweisen. Offerte ohne das Vad ium, oder ohne
die Nachwetsung über dessen Erlag bleiben un»
berücksichtigt — Uebrlgens können die fernern
allgemeinen Pachtbedmgmsse bei allen Cameral-
Bezirks'Verwalcunster, , und auch bei allen
Verzehrunasfteuer^ommissariaten in I üy r i en
und im Küstenlande eingesehen werden. >
V o n d e r k . k. C a m e r a l - B e z i r k s - V e r «
w a l t u n g . V ö r z a m 2 a . S e p t e m b e r
i83ä-

Z. '25Ü. (2) <z. Nr. ,54a.
I d i c t.

Von dem Bezilssgerichte Weixelbel-q wi ld
sund gemacht:.Gs sei Ü5er Ansuchen deS Mathias
Ianeschttsch von Ws«sie. wegen schuldigen lou ss.
c. 3. c., in die execuuve Veriteigerung der, dem
Johann Ruß von Got ten yehollgen, der löbl.
tvta2tShcrllä)üfl Sttnch, znd Urd. Nr . 23 dienst,
dcnen, auf 55z ss. 4a sr. a.cschäyttn Hubrealitäc
gewlNiqet, uno zu diesem (§nde die T.agsahunqenl
auf den »6. October, ,8 . November und »8. Dc«
cemdec l. I . . jederzeit vormittags "? Uhr , in
I^aco Gi?ttcnn mit dem Be,s^e angeordnet ,?or»
den, daß, falls selbe weder bei der ersten noch
zweiten Felldletllnq um oder üder den Schälzunas.
rrerch veräußert würbe, solche bei der dritten auch
unter deinfelden bintangegeden werden wi ld .

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen Sc.
KVctnun,; n^t dem Aeis^e eingeladen, daß dczs
^chayungKp7otoc°tI. h ^ Glundd^chsertract und
Llctt^lonsdeoingmssz tägliä) in hicsi^r UmlStanz-
lel eingesehen werden sönnen.

B^irlögerichl Welxelverg am . 3 . Septem.
der it)^4>

ij. 3lr. 5.gl
E d l c t. ^

Von dem Bcz,rssgerichte dcr Herrschaft Päl«
land wiro hiemit al lg^ni in lund gemacht: (Z5 se,"
üder das. Uütrrm4. Heptcmder I. >., z^i) ^ 5 ^
gestellte Ansuchen des Mar l ,n Sceloeaz vc»n Al>
ten:nacst< als Missionär deü I v ^ n Schneller ln
tie erecutwe Feitblctul'g der. dem Zoseph sch«el.
ler von Too» gehörigen, der verifchast Pölland
äub Rccs. Nr . 3»l 2j4 und 52i untcrfhäniaenl
und sammt dem dazu gcborigcn Wobnh^ufe, 5ul»
(0,1s. N l . 7 un." ciniaen 'vcingen Fayrn»ss n auf
^7l st, 2 ^ , - . g llchcl?cli adgeslt^tcn 5^iL I ' . 5>^
be zu Thüll , wegen schmeißn i65 <1. c.'s <-
yeirifilgec, und zur Vornahme der Bczäußiluna
t u ^aLftßunZln ouf den 2u. Ot toter , 30. 3 ^ .
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vember und 22. December l. 3 . , ,'ederzeit Var-
mittags 9 Uhr, in I^oca TdaN mit dem Beisaye
angeordnet worden, dih die Realitäten sammt
Fährnissen bei der eisten oder zweiten Tagfahung
nur um oder über den Sckäyungspreis, bei der
drillen aber auch unter demselben d'ntangegeben
werden.

Das Schatzungsprotocoll, Grundbuchsextract
und die Licitacionsbedingnisss tonnen zu den a.e»
wohnlichen Amtöst^tnden hler eingesehen werden.

Bezirksgericht Posland am 9. Slvcember 16Z4.

Z. 1261. (2) , 5 . ^ , , rt»'. 2627.
^lVld e r r u f u n g .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«
siadtl rrird bikmit besannt gemacht: Es habe von
der, mit dießa^llchtlichem Gdicte. 6lio. 27. Augusi
,834, 6- 23L3 ausgeschlicbencn executiven Feil»
dittuna der M,,lkiaS Nradatsch'fchen Halden hübe
zu Werschlin sein Arsomrnen.

Bezlrsssscriär Nupcclshof zu Neustadt! am
22. ^cplem^e»' ,63/,,.

.^. »266. (2)

I n der F g n a ; A l o i s E d l e n v . K l e i n m a y r ' s c h e n B u c h -
handlung, neuer Markt, Nr. 221, lst in Conv. Ml"m< - Prei'en zu habcn,

nebst allen andern in den inländischen Zeitungsblättern angekündeten Werken:
D e u t s c h l a n d s

Geist und Kraft in Schrift und Sprache.
Eine Auswahl der firmrclchsten s te l len aus d?n sammtllcden Wcrk?,, deutscher Mustirschvift,

fteller dcs X V I l l . Jahrhunderts ( 1 7 0 0 — 1800).

Jean V»ul Friedrich Nirhter.
Geis t - und kraftvollste S te l l en aus dessen sämmtlichen Werken m i t b i o g r a p h i -

schen und h i s t o r i s c h e n , wie auch F r e m d w ö r t e r - E r k l ä r u n g e n ,
von F. X . W i ß h o f e r .

I n X I I B ä n d e n und einem S u p p l c m c n t b a n d e , l i l ^c r 25c> bis 3no Sei ten stark, m i l I . P .
I . R i c h t e r ' s lvot)lgetcoffencm B i l d n i s s c ) rrclHe in I V Lieferungen ausgegeben werdtn. — Glätz.

,83^ biß ,835.

Die erste Lieferung ist zu haben und enthält
die C h r e s t o m a t h i e n a u s :

I . B . > der u n s i c h t b a r e » L o g e , i n 3 B a n d e n . — Q u i n t u s F i x t e i n , i n 1 B a n d .
II. B . ) den G r ö « l l a l l t isch e n P r o z e s s e n , 2 B a n d ? . — H e s p e r u s , 4 B ä n d e .
H l . B . ) den B l u m e n - , F r u c h t - l ind D o r n e n s t ü c k e n , Hochze i t , Ehestand und T o d des Armenadvocaten

S i e b e n k ä s . in 4 B ä n d e n . — D e r A u s w a h l aus des T e u f e l s P a p i e r e n / i n 2 B a n d e n .
Pranumerations- (^lorhinkmbesaHluttgS-) Preis:

F ü r a l l e 1 2 B ä n d e n e b s t d e m S u p p l e m e n t b a n d e ( i n A l l e m X I I I B ä n d e )
V i k v G u l d e n , a u f V t l i n r a p i e r s c c h s G u l d e n ; z a h l b a r d « i E m p f a n g d e r e r s t e n L i e f e r u n a
z u 2 ss., a u f V e l i n p a p i e r , u 5 st., u n d d e r z w e i t e n L i d e r u n g e b e n f a l l s , u 2 fi. o d e r 3 fi.;
d a n n l v n d d i e d r i t t e u n d v i e r t e L i c f e r u n a u n e n t g e l t l i c h a l ' q e q e d c n . — D i e s e r P r e i s i s t
d i s z u r E r s c h e i n u n g a l l e r v i e r L i e s e i u n a e n g ü l t i g ; d a n n t o s t e t d a s v o l l s t ä n d i g e W e r t f ü n f G u l d e n ,
a u f V e l i n p a p i e r a c h t G u l d e n u n a b ä n d e r l i c h .

Feiner ist rnm in den Ladenpreisen zu haben:

Friedrich von Schiller's sämmtliche Werke
in den vollständigsten und wohlfeilsten Ausgaben,

?n e i n e m , m i t a l l e n v o m Ver fasser selbst bei E r s c h e i n u n g der verschiedenen Auf lassen v e r ä n d e r -
t e n L c l e a r t e n ( V a r i a n t e n ) b e r e i c h e r t e n , m i t den f r a g m e n t a r i s c h e n 21 a c h l a s s e n u n d
der Ä i o g l g p h i e d e S V e r f a s s e r s v e r m e h r t e n , durch e i n c n besonderen o r i g i n e l l e n G r .
g ä n z u n g S d a n d , welcher a u s H a n e s c h l i f t e n g e s a m m e l t i s t , e r g ä n z t e n , mög l i chs t c o r r e c t e n

Abdrucke m i t 9 K u p f e r n .
I . K le ine Taschen.Ausgabe i n 3 3 B a n d e n , gebunden i n X I I T h e i l e n , 5 f l . ( D a v o n si„d wen ig Exemplare

mehr zu haben.).
II. Gcoiimediau-Taschen.Ausgabe in 3g Banden m. Kupfern 5 fl. — Gebunden in X I I I Theilen 6 fi. -^

Velinpapier-Ausgabe 6 fl, — Gebunden 7 st.
III. Cotta'sche Median.Octav.Prachtausgabe in einem Vcmde. liebst Zugabe deS Elganzungebandes in der

Prachtausgabe, mi l Kupfern, ä fl. —
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Z. l262. ^ ^ ^73ö , !932 .
V e r l a u t b a r u n g ,

mit t t l l i welcher mehrere neu verliehene, ver<
langerte und erloschene Privilegien bekannt
g,macht werden. — Dle k. k. allgemcme Hof«
fHMmer hat untlrm ^. Ju l i l . I . neuerlich
folgende ausschließende Priolleglen nach den
Bestimmungen des allerhöchsten Patents vom
I : . März 18)2 zu verleihen befunden, und
zwar: — l.) Dem Scb^stian Anton Baruz«
zi , Inhaber cincr lpthographls.hen Ans t^ t ,
wohnest m Venedig, Stadtviertel uon H5l.
Marcus, Nr . 522 , für die Dauer von zwei
Jahren, auf 5le Verbesserung ,n dem lytho«
graphischen Drucke von Musik.Not ln, durch
Hülfe der lithographischen Pressc, mittelst
Abziehens der Notenschrift auf den Vte iN/
Musikalien sammt Text abzudrucken. — 2.)
Dem Joseph Benedict W l t ha lm , Archltcct
und FabnkS'Inhaber, wohnhaft in Gray,
für dle Dauer von fünf Jahren, auf dle Er-
f indung, allen Holjgattungen eine solche Un-
zllsiorbalkett zu verschaffen, daß das Holz
ohne Farbcuerandll'ung dauerhafter olS Stem
und ^l f tn rvcrde, welches dann vorzugsweise
zum Bchlff- und Wagcnbaue, zu Möbeln,
Trottoirs vor den Ocbauden , Fußböden ,
Thüren, Fenstern, Ladendächern, Blacketen'
zäunen u. s. w. zu verwenden sei, wcll nichts
datz Material austösen könne, mit welchem
man auch den Gebäuden von Außen emen
glänzenden, der hlfclgften Witterung rvldcr-
sehenden Anstrich nach beUebigcr Farbenmii
sckung geben könne / der gegen Mauer»
schwamm, Salniler und Nnge^efcr undurche
h^rsslich fe,. — Dt? Ochelmhaltunq ^ an«
gifucht wordm. — 3 ) Dem Christoph Gte,m,
len, bürgerlichen Handelsmann, Inhaber ei«
nev Metallwaaren-Fabrlk und e'.nes Prilulee
yiums, wohnhaft »n Wien , Vorstadt S t .
Ulrich , N r . 27, zum goldenen P<l«kan, für
dle Dauer vo« zwei Jahren, auf dle Er-
findung, d,e für dl- Kaftenblschlage gebrauch,
lichen Knöpfe nicht mehr aus zwei oder meh.
rcrcn gegossenen Tholen zu erzeuaen, sondern
m einem cmjlssen Glücke dlrgtstalt ri«n zu
gießen, daß selche mittelst einer «lgenen Ma-
sch'ne gebogen, g la t t , oder mit jeder belitbi«
gen Verzierung versehen, und sodann die
Hasldrmge eingehängt werden können , so
zwar, daß hiernach jede Löihung , Kohlen»
w i e r , »Vchlaglolh und Borax entbehrlich, so-
nnt größerer Arbeitslohn erspart, und daher

die Erzeugnisse durch Schnell igkeit i n der Fä»
bricatlon vlel reincr und billiger als bisher ge«
licfcN werden. — Die Gehein halturg nurde
angesucht. — ^.) Dem Joseph Romagnolo,
herrschaftlichen Fnscuv aus Piemont , Perük-
kcnmacher und Inhaber eines Privi legiums,
wohnhaft in W l e n , S t a d t , N r . 4 ä , für
tzle Dauer uon elnem Jahre, auf die Verbes-
serung , den Haartopfputz der Damen beson«
derS ltlcht und elegant, auf eine eigenthüm-
liche Art zu verfertigen, so / taß — 2.) dlv-
seldevorzüglich fürdas Anbringen von Schmucks
federn, Diademen u. f. w. geeignet sei, und
den Kopf nicht beschwere; — I>.) daß unge«
achtet eines geringenn Reichthumes des Kopf,
Haares, der gedachte Kopfputz und die Frisur
bewerkstelllgt werde, ohne im Mindesten schäd-
lich zu sem; — c.) daß dersclbe nach allen
Lagen, sowohl vorn als rückwärts, auf dem
Kopfe eben so elegant und geschmackvoll, ja
selbst auf Thn lcn , wo Haare ganzlich man-
geln , m,t besonderer Le'.cdligkelt angebracht
wcrdcn könne; — <3.) daß die Haare zwang»
los und natürlich !n »hrer Tage bleiben; —»
e.) daß bei Adlegung des genannten Kopf-
putzeS, das Zerrütten der Haare vermieden/
uno du lden, dadurch im guten Etande er»
halten werden; — i'.) daß selbst bei einem
unproporNonirt gebauten Kopf , dieser Kcpf-
putz den Naturmangel verschwinden und ihn
wohlgeforml erscheinen mache. — Dl« Gee
heimhaliuna wurde abgesucht. — Der Frem-
den-Revcrs lft bereiis be, Erlhtl lung ,in<<
früheren Prioilegiums vom 2?. Dtclmb<r
1353, Z . 55574, vorgelegt, und «s lft in
polizeilicher Rücksicht gcgcn den BmsieUer t t in
Bedenken erhoben worden. « - Ferner hgt
d>e k. k. ftllglmclne Hofkommcr: — <l ) daS
dem Braumelstcr Franz S c h o t t , und dem
Mechaniker Andreas Buschan zu Gratz, un-
term 2 1 . September 1829, verliehene fünf-
jahr,ge Privi legium, auf die Erfindung ei-
nes Bielkühlunlls-Apparatcs, auf d:c wtllere
Daucr von fünf Jahren; — 1>,) das dreljah?
riqe Privilegium dcs Fricdrich Beety , ^<io^
16. Ju l i lLZ: / auf elne Erfindung l»nd Ver»
besscrunss an den Kupfcrzülldhütchenseftern
und andern Iagh«Requ»sicen, auf die wettere
Dauer »,on zwei Jahren; — «.) das drei-
jähr'ge Prwileglum d<>s Joseph W a r i g , auf
eine Erfindung »n Erzeugung von Hüten und
K^ppcn aus F l l ; , cicio. i 3 . August i 8 3 i , ,
aus dl? weitere Dauer r>on trci Jahren- und
— (1.) das dcm Eduard Hannel , am zß.

^ Anus-Blatt Nr. ii?. d. 2o. September 133 .̂)
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Kuzust 182^, auf Kerzen m>t hohlen Doch-
<^n, argantlsche Kerzen genannt, verliehene,
i n der Folge an Franz Hueber übergangene
Privilegium auf weitere fünf Jahre zu verlän-
gern befunden. — Es versteht sich übrigens
w o h l , daß auch das verlängerte Privilegium
sich nur auf jene Puncte erstrecken könne, in
welch«« es laut hohen Hofkanzlei-Oecrets vom
» l . September 162g, Z. lcz536, als gültig
erklärt wurde, nämlich : in den Verfahrungs,
arten hohle Dochte auf Maschinen zu erzeu»
gen, d«e sonach erzeugten Dochte zur Kerzen-
Fabrication zu verwenden und den üblen Ge-
ruch der Kerzen durch Zugabe ätherischer Oehle
zu beseitigen. — Dagegen wurde: — ».) das
dem keoerfabrikanten Earl Pfeiffer aus W»en,
unterm 28. September 1827 auf das Aopre«
tiren/ dann daß Trocknen des S.,ff«anleders,
verliehene Priv i legium, hinsichtlich des zwei,
ten Punctes, nämlich der Trocknungsmetho-
de, wegen Mangel der Neuheit für ungül-
t i g ; und — 2.) das dem Peter Tunner,
Berguerweser zu Turrach in Steiermark,

auf die Essindunz eines HolzvirkohlungslAp«
parates , unterm 23. Jänner 162L ertheilte
zehnjährige Privi legium, wegen Nichtentrich«
tung der Taxen, für erloschen erklärt. —
s^aclss RaimHNN aber hat das an ,h.-,
ü ergegangen? , ursprünglich dem Johann
Jacob Ho l l , unterm 23. Ian»iee 18,2 vec«
llehene fünfjährige, und unterm Ic>. Sep-
tember 182) auf weitere zehn Jahre oerliln»
gerte Privi legium, auf eine 3lfm»ung in dee
Verfertigung der Fortep,,no's fce,wllüa z i«
rückgelegt. — Dieses wird hiermit »n Folge
der dießfalls hevabgelangten hohen Hsfkanz,
lei - Eröffnungen zur allgem.-mea Kenntnis
gebracht. — V m k. t. «llprlschen Gubtr-
nium. L a i b ach am 3o. August i3Z^.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.

C a r l Graf ;u W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r l m ö r , l . k. Hofrath.

J o h a n n S c h n e d i t z ,
k. k. Gubermalrath u. Protomedicus.

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 12^6. (3) Nr. »3987.

K u n d m a c h u n g .
D r i t t e V e r s t e i g e r u n g .

Von der k. k. Eameral-Bezirks-Verwal-
-tung ^albach wn'd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungs« Steuer
von den nachbenamiten Steuerobjecten in den
unten angeführten Steuergeme»nden auf das
Verwaltungsjahr i335 , oder auch unter Vor -
behalt der wechselseitigen Vertragsaufkündi-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
die Dauer der weiiern Verwaltungsjahre i636

und l637 verstelgerungswelse in Pacht ausges
boten, und die dießfallige mündliche Verstei-
gerung/ bei welcher auch die nach der hohen
Gubernial» Currende vom 26. Juni i83H,
Z. 9 7 l M 5 2 3 , /ztcn Absatz, verfaßten und
nut dem Vadium belegten schriftlichen Of«
fcrten überreicht werden können, wenn es
dte Pachtlustlgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Veisieigerutig
dem k. k. Verzehrungs-Eteuer-Eommissariate'
in NeustadU zu übergeben, an den nachbe»
namuen Tagen und Onen werde abgehalten
werden.

H Ausrufsprcis für

Für die Im Am 3 " ^ " "! '««nsi.g« ^ , ? Fleisch
H»uplglm«,nde Bezirke " ' " Bez,^s°dr,g. ^ ^ , . , ^ »»„«o.st, ^

kelt zu l

' ^ s i r l l fl. Ikr.sfi.^kr.
z

Wrußnitz Nupertsi 2. Octob. 1634 Z Rupcrts-
hof Vormittags Hof 6 — /^35 — i i o 3o

5)önigssein zu dto. Nachmtt. ß zu 5 — ä W ^ — t6o ! —
Töplitz Neustadt! dto. l Neustadt! 5 ! — 9 0 5 ^ 1 0 1 5 2 ! —
A n m e r k u n g . Die Anbole kou:'.cn,> für einzelne oder alle drei Sttun'bezivke zusammen

gemacht werden.
Den zehiuen Theü diestr Ausrufspreift haben die mündlichen LicitalUen vor der Ver>
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sielgenmg als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerten aber würden / wenn sie mcht
mtt dem 10 procentigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrlgens
können die sämmtlichen Pachtbcdmgnisse sowohl

bei dieser Cameval-Bczirks-Vevwaltutig als on
den unterssehenden k. k. VcrzchrungseSteuer-
Commiffariaten eingesehen werden. — K. K.
Cameral-Bezirkn-Verwaltung. saibach am 22s
September l95^.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »272. (,) 3tt. 2b59.

E d i c t .
Von dem Bcznl?gericht« t>«s herzogthums

Gottschee w»ld hiennt allgemein :»'annt gemacht:
EK sei aus Anlangen des Hr,e«er Orohhan^
lun^shausei Iolcph Vlu l lo , in Session ccS An-
dreas Gr i l l , durch Ir^nz Macher von Kcrndsif ,
wider Mathias M'iche von Hleiturano, in oie
creculive Verstelgelung d«r> dem Lchiern geho'
l'gen, mit iem Pfandrechte delegtcn Hcalua l ,
i»ul) Haus-Nr. 2 in Sleinwano, sa lvie einiger
Pfanofahrnlsse, wegen lounger ii« l l . M . M .
c. z. <:. gewiMgct, und zu deren Vornahme 0«e
TaalaounA auf ren «5- October, 10. Noremrer
und »5. December l. I . , leoer,cil VolmillagS
vm »t U h r , !N ^ " ^ " l>er Realität M l l dem
Beisaße bestimmt woroen, bah i>lc>e Pf^nood»
jecte, falls sie bci oer eesien ocee z>ve>ltn F lü -
dietungs--Tagsatzling 'veoer um ooer übel oen
Schä^ungK^ellh ail Mann gcdracdt werden tönn'
tcn, dei der dlllten auch unter dem Schähungs'
werthe werden hlnlHnqeqeoen wcrcen.

Neziltsgecicht Ooltschee am ^.August »6ZH.

Z^ »2Ü». (2) I . Nr. 25»7.
O d i c t.

Aüe Jene, wclcke auj den Nachlaß lies am 2 i .
J u l i 1UZ4, ohne ^.eli^lnent veiliordenen Leopoih
Ganzer, gelvcse«cn Hieeivaller eer verrschafc Wöc«
bel, «uö lvas immer für e«ncm Rechtigrunde Unsplü»
chr zu stellen vermeinen, oder zu solchem etrras schul,
den, b>!din zu dec oiehfallö voc diesem Aeiirtsgc-
lichte auf oen ^ . October d. I , , Bolmutagg um
9 l!l)r angloroneien Ülqm2ationK'Tagsayuny so gc.
wiß zu ecschcmen, alä >tch a'ldllgenS o»e (Zliletn ole
Folgen oeS §. Ü ^ d. G. A . selbst hcizumessen ha.
Ven, die Lehcein aber sogleich ,m ordentlichen Nechtö.
lvege angegangen werden würden.

BezlrlSzelicht Ruperlöhof zu Ncustadtl am
, l . September »63^.

" ° N r ^ 4 2 3 .
M i n u e n d o . V e r h a n d l u n g .

Pon der Aeznlöobriateit (3gg ob Podpelsch
wird zu Folge lobl,ä)el t. t. KleiöimtS'Veroldnuna,
ä^o. Uaio^ch 9- Uuqusl l. I . , 6- 999^ l"r Ueber«
lassung' des neuen Bcuckendaucö nächst der Ort«
schaft Feldern an der Nlocaillchel Straße üdel oen
Bach Nadomle, welcher
an Maurerarbeit auf . . . . 17 st» ^ " '

>, 3/ialeriale auf . . . . . 24 „ -— 0
^ ^lmmermannäardeit auf . . »̂6 „ 54 >,
„ ^immermanng-Matellale auf ^97 » ' ^ "

und an Lchmidacbelt auf . . . 6 „ 9 «

zusammen also im Außr^sspreiso iuf 29» ŝ . 2l ss.
velanschlal;r lvorden ijt. e«ne 3/, inuenoo.'/ielhant.
iung aus oen 5u. Heplemder cv I , t i^l lNlltug^

von 9 bis l2 Uhr in der Amtslanzlei dieser Ae-
znlSodriateit abgehalten werden. Hiezu werdea
sämmttlche Untelnebmungslustige mit dem B t i ,
sahe eil,gcl^cc:l, daß die Preise und liicitationsbe»
dingnlss»! täglich h>elamts eingesehen werden tonnen.

Bzi l lsod l lg tk l t Egg ob P^pctsch am 22.
S<pc.'nnel »U5^.

< l256. (3) N l . 1076.
<z d i c t.

Von dem vereinten Belirtögerichte Michel'
statten zu Krainrurg wird hicmlt dlsannt g«'
macht: Os habe Jacob Rescheg von S t . Georgen,
um Einbllusunq und sohinlge Todeseltlälung
seines vor 23 fahren zum Mi l i tä r gestellten und
sich Ulnrisseno wo befindlichen S^wageis, Gregor
Vcoh, gebeten. Da man nun hierüber den Georg
Macher, von l^t. Georgen, zum Aertrel t l dieses
Gregor Gloh, ausgestellt hat, so wird ihm dieses
hlemll delannt gemacht, zugleich auch derselbe
oder seine Elben mittelst gegenwärtigen Obictes
dergestalt einderufen, daß sie binnen einem Iah«
le vor dlesem Gerichte so gewiß erscheinen und
slch Iegit«mntn sollen, als im Wit-tigen gedach«
ler Gregor (^roh <ür todt e l l lär t , und sein Pel",
mögen seinen hierorts drtannten und slch legitimi«
renden Erben eingeantwortet weiden würde.

AereinleK s. l . »ezillsgericht MichelstätttN
zu Kraindusg den »5. ^epiember »834.

3 '25?. (3) I . Nr. ,662.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Reifniy wird hie-
mit allgemein fund gemacht: Og ft, üver cxeculi«
veö Olnschltitcn dcS Iosepd Oberstar ron Ober»
ootf in tie öffentliche Velstelgerung der dem
Phil ' rp O.qrinz von Orohvolwno , «hörigen, der
lob!. (ö>lailcdaft Auerspeig, sut, u , b. I''ol. 727 dienst-
baren , j4 Kaufrechlshube sammt Zuqehör, wegen
schuls'gen 19 ft. 54 kr. c. 3. c. gcn'illiget, und
zur Vornahme delselben trel Termine, nämlich:
der erste auf den 27. September, der zweite auf
den 28. October und der dritte auf den 26. No«
vemder I. I . , jedesmal Vormitlogg um ,o Uhr,
im Orte Großpölland mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß, wenn ebengenanntc ,^4 yube bei der
ersten und zueilen Feilbielunqstclgsahung um den
Schayung^n-erth pr. 246 si. M . M . oder darüber
nicht an Mann gebracht werden soNte, bei der drit«
ten auch unter demselben dintangegeden werden wür-
de.

Bezirksgericht Reisnih den ,4. August 1634.

Z- 2277. (1) ^ ^
A n z e i g e -

I n der Stadt Lack, in Oberkram, jst
ein noch gut conseN'irtcZ Billard mit allen
Zngehi.'r, dann cm großes I ^ ^ L - I ^ n o siünd-
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lich aus freier Hand um sehr billige Preise
zu haben. Das Nahcrc ist im hiesigen Zei°
lungs<?ompt0lr zu erfrag?,'.

Lack am 25. September i35/^.

Z. 1274. ( l )
G e t r e i d e - L i c i t a t i 0 n.

Am i i . October t85/z, Vormittags um
IQ U h r , werden im alten Schloße zu Ostcr-
witz, eine und cine halbe Grunde ausser der Post»

station Franz, bei loo Metzcn Weihen, bei 72c)
Meyen K o r n , und bei 220 Metzln Haber l l i
cttando gegen gleich bare Bezahlung hintan-
gegeben. Zu welcker ^citalion Kansilissige
um so mehr zur gefälligen Erscheinung cmge«
laden werden, als die Ausrufsprelsc billig ge-
stellt sind, und sich die Qualltat des Getrei«
des bestens zum Kaufe empfehlen wlrd.

Herrschaft Osterwltz lm Eilller Kreise am
26. September lLZ^.

3. I2L5. (!)

I n der Franz Ferstl'schen Buchhandlung (1. I.. Llüinor)
M Grlltz, i l i der Herrengasse, N r . i y y lft erschienen, unv in der I g n a z A l o i s Edlen v.

K l e i n m a p r'schen Buchhandlung, neuer M a r k t , N r . 2 2 1 , N Eonv. Münz«
Prnsen zu haben:

Der erste Jahrgang in drei Bänden von

I . R. Tschupick's Kanzelrcden.
Orste 3lb5heilung. Meue Kanzelreden. ^Lwölf Bände.

( A l s d r i t t e I a h r e s l l e f e r u i y der K a n z e l , B e r e d s a m k c i t s - B i b l i o t h e k . )
Median-Octav, Gratz, 183^.

P r ä n u m c r a t i a n s p r e i s f ü r M e X U V ä n v e 5 st — g ü l t i g bis E n v e v i e s e s A a h r e g . E i n z i t n
f ü r diesen e r s t e n J a h r g a n g i n d r e i B ä n d e n 1 fl. Za k r . : g ü l t i g b is zur E r s c h e i n u n g a l t e r

l 2 B ä n d e . — D a n n t r i t t der L a d e n p r e i s e in .
Diese ganze S a m m l u n g der Kanzel-Bcredfamkei ts-Bib l io thek besteht nun

aus I I I Iahresl ieferungen odcr sieben Werken in 32 Bänden (18)2 —' 3 5 ) , welche
zusammen 20 ft. kosten; kömmt also ein B a n d auf 39 kr. zu stehen.

I n h a l t de r g a n z e n S a m m l u n g :
I . I a h r e s l i e f e r u n q . ( I . — IV.) 3Nimsse5l>!'s geistliche Reden für das Landvolf. 4 B5nd^
. (63 Bogen) 3 fl. 36 kr. — (V — X l l ) Arctslh Sonn . uno Festtags-, Fasle» » und Gelegen.

heit«,Neden. 6 Bälide. ( i 3 3 Bogen) 6 ff. 24 kc,
II. I a h r e s l i e f e r u l i g (X I I I . — XX.) Dc. WaÄerkarn von NaberZfew. christkatholisHe

P r e d i g t e » über die he i l ige» S o n n - l l i l ) F e > r c ^ g s ' E l ? ^ » ^ c l i e n : o a n n 3 o b ^ , S i l c e » , < und Gel /genhe ic - i»
^ ) r « d i g i e n w ie auch Fastenreden f u r das S c > » d l . u»d L ^ x d y o l k . ^ J a h r g ä n g e , ä B ä » d e . s , I » Bogc. - , )
5 si, —. E i n t e l n lostet j e d e r J a h r g a n g der S 0 n n , und F e sttagbrsden aus 5 Väudez' .
bestehend. 2 f l . 4 6 k r . , und die F a s t e n r e d e n i n 2 B a n d e n f,i>- sich a l i en , l si. 2 4 k r .

III. Ja b r c 5 l i e f e r u n g (X.XI. — XXXII . ) I . N. tschupick's Kanze^rcdcn. Sämmtliche 35°.'-
d e „ . I . A b t d e i l u u g . N e u e K a ^ e l r e d e n . »2 B a " d e 5 ss. — I < l h a l t der e i n z e l n e n T h e i l , : I . l n i
I I I . S o n ? « » m,d F e i e r t a g 8 . N e . " « ! , , erster J a h r g a n g . 5 P ö n d e . I V . bis V I . Z w e i t e r J a h r g a n g .
3 B ä n d e . — V I l . bis I X T r i s t e r I a h r g o n g . 3 B ä n d e . — X . F a s t e n r e d e n , dre i J a h r g a n g e
( 2 4 Reben . ) — X I . L o b - und S i t t e n r e o e n au f die vorzüglichsten Hc i l i ge , , .Fes te . — X I I . G e l e «
g e n h e i t S . R e d e n . K i l c h w e i h f e st. P r e d i g t e n . A r m e n . I n s t i t u t ? . P r e d i g e n .

Neueste schon gebunden.
B a l d au f , P , biblische Gcschichtsp'ediqttn aus dem alren Testamente auf alle S o n n - und

Festtage des ,a.>n;en J a h r e s . A u s der biblischen. Geschichte f ü r die J u g e n d , vo>, C h r . S c i - m i d , nach de'n
in» der F r i n t ' s c h e n Zki tschci f t angegebenen P l a n e bcaibeicet i n f ü n f B a u d e n , g r . ü . ^ U Z ^ . (Üa B o g e n
stark) 2 f l .

^ D l e t l ' s , G. A., Homilien und Predigten über die Sonn- und Festtags-Eoangclien eines
gnize" katholischen Kirchenjahres, gr. 8. (2^ Bog',, stark) 4^ kr.

Homil len über die S o n n - uno Fcsttags.-Eoangelirn eines ganzen Kirchenjahres, nebst Fa-
sten« und Gelegenhlltsreden. (^röstren Theils aus den skizz.lit?n Thlmaten uon F. S . H a g I >'o e l g e r
bearbei tet , g r . 3 . ( > 4 B ü g e n staik) /ic> kr.

Mustcr-Neden/. auserlesen?'/ über die Sl) t in- und Festtags-E'oang,'lien, vom Advente bis zuin
ätzten Sounr^cfi nach der Eü'cbeinung des' Herrr i . Ailr deu Welken der heiligen Kirchenväter bearded»

" l,t. gv. 3 . i 8 3 ^ . (5 Bogen stark) g/hefl. >Ü k,.
Anleitung, praclische, zuin apostolischen Prcdigl^amte. Ein Auszug aus dem gleichnamigen

N-555« ^on. I . W. H < r z. gr. ä. ^Üö^. ( I Bog«» starr.) geh. »2 tr. '


